
Woher kommen  
regionale lebensmittel?
Es gibt eine Vielzahl an Kennzeichnungen und Label  
für regionale Produkte – eine gesetzliche Definition fehlt.

regionalwerbung
Bei Regionalwerbung wie „Das Beste von hier“, „Gutes aus der Heimat“ 
oder „nah“ bleibt oftmals unklar, worauf sich die Werbeaussagen beziehen 
– ob die Rohstoffe aus der Region kommen, die Herstellung dort erfolgt 
oder möglicherweise nur die Rezeptur aus der Region stammt. 

Geschützte geografische EU-Angaben

Das EU-Kennzeichen „geschützte Ursprungsbezeich-
nung“ (g.U.) gibt eindeutig Auskunft über die Herkunft. 
Die auf EU-Ebene eingetragenen Produkte müssen auf 
allen Stufen im festgelegten Gebiet erzeugt werden.

Unklarer ist die EU-weite Kennzeichnung „geschützte 
geografische Angabe“(g.g.A.). Sie bedeutet lediglich, 
dass eine Stufe der Produktion im genannten Gebiet 
stattfinden muss.
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auskunft über  
die region

Das regionalfenster ist eine freiwillige Kennzeich-
nung eines bundesweiten Trägervereins. Beim  
Regionalfenster muss die Herkunft der Rohwaren 
unter Angabe des Landkreises, des Bundeslan-
des oder unter Angabe des Radius in Kilometern 
angegeben werden. Zutaten können aus größeren 
Regionen, die mehrere Bundesländer umfassen, 
stammen. Es wird deutlich, wie hoch der Anteil der 
regionalen Zutaten am Gesamtprodukt ist.

ort der Verarbeitung

anteil der verwen-
deten regionalen 
Zutaten

Diese Informationen zur Herkunft finden Sie auf dem Etikett:

Weizenmehl und Eier  
aus Baden-Württemberg

verarbeitet in 
72181 Trochtelfingen

Anteil regionaler Rohstoffe 
am Gesamtprodukt = 97%

Qualitätszeichen der bundesländer

Bei regionalen Qualitätszeichen der Bundesländer sind die Kriterien 
für die einzelnen Zeichen unterschiedlich. Die Rohstoffe kommen nicht 
immer vollständig aus dem genannten Bundesland. Verbraucher müssen 
sich über die jeweiligen Anforderungen informieren.

regionalinitiativen
Kleinere Erzeuger, Verarbeiter oder Gastronomen vermarkten ihre Produkte 
zum Teil in Regionalinitiativen. Die Kriterien legen die Initiativen selber 
fest. Verbraucher müssen sich über die Anforderungen informieren, z.B. 
welches Gebiet zählt zur jeweiligen Region oder wie hoch muss der Anteil 
regionaler Zutaten bei verarbeiteten Lebensmitteln sein?

Neutral geprüft duch: Muster GmbH 
www.regionalfenster.de


